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Niederösterreichische Kulturwege

Als Landeshauptfrau von Nieder-
österreich bin ich sehr stolz auf die 
„Niederösterreichischen Kultur-
wege“. Viele Schätze Niederöster-
reichs sind wesentliche Bestandteile 
unserer Identität und weit über die 
Grenzen des Landes hinaus be-
kannt. Ebenso viele warten noch 
darauf, einem breiteren Publikum 
bekannt zu werden. Die vom NÖ 
Landesarchiv und dem NÖ Institut 
für Landeskunde herausgegebene 
Reihe macht Lust darauf, Nieder-
österreich zu entdecken. So wün-
sche ich Ihnen viel Freude bei dieser 
Entdeckungsreise quer durch unser 
wunderschönes Land.

Niederösterreich ist reich an „his-
torischen Orten“ und kunsthisto-
rischen Kostbarkeiten. Die „Nie-
derösterreichischen Kulturwege“ 
begleiten seit mehr als 10 Jahren 
Einheimische und Touristen zu 
diesen Kunst- und Kulturschät-
zen. Die reich illustrierten Hefte 
beschreiben einzelne Regionen 
oder vielfältige Themenwege. Sie 
stellen Landschaften und Sied-
lungen, Architektur und bildende 
Kunst sowie herausragende Ob-
jekte in ihrem kulturellen und his- 
torischen Kontext vor und laden 
ein, sich auf „Kulturwege“ durch 
unser Land zu begeben.
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Eingeschenkt

In Niederösterreich stoßen die 
Ausläufer der Ostalpen und das 
böhmische Massiv aufeinander. 
Überzogen ist diese geologische 
Grundstruktur vom System der 
Donau und ihrer Nebenflüsse. 
Kamp und Krems im Norden und 
die Traisen im Süden fließen in den 
„Strom Mitteleuropas“ und haben 
selbst eigenen Weinbauregionen 
den Namen gegeben.

Das scharf umgrenzte Profil der 
Flusslandschaften unterscheidet 
diese von den flächig angelegten 
Anbaugebieten etwa der Thermen-
region. Daher ist es geboten, die Be-
handlung dieser recht unterschied-
lichen Gebiete in zwei Bänden 
auszubreiten und sich nach den im 
Osten des Landes gelegenen Rieden 
nun den westlich des Wienerwalds 
donauaufwärts gelegenen Wein-
baugebieten zuzuwenden.
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